
Winterhilfe für unsere Roma-Geschwister 

Dank Eurer tatkräftigen Unterstützung konnten wir für 350 notbedürftige Roma-Familien 
folgende Artikel vor Ort einkaufen und an Weihnachten verteilen: 

25 kg Mehl   1 kg Salz    3 kg Waschpulver 
1 Liter Öl   1 kg Gemüsebrühe   0,5 l Geschirrspülmittel 
1 kg Zucker   1 kg Yoghurt    6 St. Seife 

Auch im Namen von Pastor Selim und der „Gypsy Fellowship Church“ danken wir Euch 
ganz herzlich, dass Ihr mit Euren Liebesgaben die Weihnachtsaktion so grosszügig unter-
stützt habt.  

Für die Weihnachtsfeier am 7. Januar 2011 (orthodoxe Weihnachten) hat die Stadtver-
waltung kostenlos eine Sporthalle zur Verfügung gestellt, denn im Gemeindezelt war zu 
wenig Platz für alle Besucher. Dicht gedrängt freuten sich die Besucher über das grossar-
tige Programm, welches die Kinder ihnen darboten und hörten die gute Nachricht. 
 

Liebe Missionspartner, liebe Freunde! 

Ein Herz für Nationen e.V. 

Barbara & Max Gloor, Gründer und Leiter  
von EIN HERZ FÜR NATIONEN e.V.  

Lörrach, im Februar 2011 

Jahreslosung 2011: „Lass dich nicht vom Bösen überwinden,  
sondern überwinde das Böse mit Gutem“. (Römer 12,21) 

Mit der Jahreslosung grüssen wir Euch ganz herzlich und wünschen Euch allen ein reich 
gesegnetes Jahr 2011.  

Mit dieser Losung werden wir aufgefordert wachsam zu sein. Das Böse hat viele Gesichter 
und wie uns Jesus auch in den „Endzeitreden“ gewarnt hat, können wir das Böse nicht 
aufhalten, wir können es nur überwinden.  

Wenn wir die Schriftstelle in Römer 12,21 im Kontext lesen, werden wir gleichzeitig an die 
Attribute der Liebe erinnert, die in 1. Kor. 13 so klar erwähnt sind. Nur die Liebe Gottes, die 
durch den Heiligen Geist in unsere Herzen ausgegossen ist befähigt uns, das Böse zu 
überwinden. Überwinden um einen Unterschied in dieser Welt auszumachen, überwinden 
um die Maßstäbe des Reiches Gottes zu verkünden, überwinden um der Liebe Gottes „ein 
Gesicht“ und eine „unüberhörbare Stimme“ in dieser Welt zu geben. Auch Petrus ermutigt 
uns in seinem ersten Brief, dass es der Wille Gottes ist, dass wir „durch Gutestun die Un-
wissenheit der unverständigen Menschen zum Schweigen bringen sollen“. (1. Petr. 2,15) 

Gott fordert uns nicht zu etwas auf, ohne uns gleichzeitig auch die Befähigung für den 
Auftrag zu geben. Dies soll uns immer wieder Mut machen, denn die in uns wohnende 
Kraft des Heiligen Geistes wird uns in all den Herausforderungen beistehen. 

Denn alles, was von Gott geboren ist, überwindet die Welt; und unser Glaube ist der Sieg, 
der die Welt überwunden hat. Wer ist aber, der die Welt  überwindet, wenn nicht der da 
glaubt, dass Jesus Gottes Sohn ist? (1. Joh. 5,4-5) 

Teil der Hilfsgüter 

geduldiges Warten … 

Kinder gestalten Teil des Programms 

Weihnachtsfeier in der Sporthalle 



Barbara und Max Gloor 
Ein Herz für Nationen e.V. 

Große Freude über das Weihnachtsgeschenk 

Jede Familie erhielt 25kg Mehl 

Leiterschaftseminar  

Für das Leiterseminar im November 2010 diente uns Mike Chance als Referent. Haupt-
thema war „Der Heilige Geist und seine Gaben“. Zu unserer Überraschung kamen sehr 
viele junge Männer und Frauen, die sich für vier Tage dem Wort Gottes hingaben. Es 
ist begeisternd, wie Gott auch unter den Roma etwas „Neues“ schafft, indem er alte 
Strukturen aufbricht und sich eine neue Generation von Männern und Frauen zuberei-
tet, die willig und hingegeben sind, Sein Reich in den Balkanländern zu bauen. 

In der Verkündigung des Wortes Gottes zeigte Mike eine erstaunliche Sensibilität ge-
genüber dem Heiligen Geist. Ohne Berührungsangst, feinfühlig und durchdrungen von 
der Liebe Gottes, war seine klare und  kompromisslose Verkündigung des Wortes Got-
tes den Roma eine große Ermutigung. Einfühlsam forderte er sie auch heraus, tiefer in 
das Wort Gottes hineinzutauchen um "ihren Gott zu kennen" und so im Glauben stark 
zu werden. 

Ein kurzer Eindruck von Mike Chance: Ich hatte das Vorrecht mit Max und Barbara 
Gloor Anfang November nach Serbien zu reisen, um dort in der Roma-Gemeinde ein 
Leiterseminar durchzuführen. Es war eine Freude in diese hungrigen jungen Menschen 
zu investieren. Selbst die einfachsten und grundlegendsten Wahrheiten aus dem Wort 
Gottes haben sie mit großer Begeisterung und Dankbarkeit aufgenommen. Das ist ein 
gutes Feld, und ich würde gerne dort auch weiter die gute Saat säen. Max und Barbara 
haben so ein Herz für diese wertvollen Menschen. Ich dachte, wo ich mit ihnen zusam-
men war, das ist der perfekte Name für ihr Missionswerk „Ein Herz für Nationen." Das 
kam immer wieder zum Vorschein.  

Planungen für 2011 
Unser nächster Einsatz ist für Mitte Februar geplant. Gott hat uns wie auch Pastor Se-
lim auf’s Herz gelegt den Schwerpunkt der Lehre in diesem Jahr auf „Beziehungen 
und Ehepaare“ zu legen. Da die Kultur der Roma ihren Schwerpunkt in der 
„Familiengemeinschaft“ hat, ist es besonders wichtig, in diesen Bereichen ein bibli-
sches Fundament aus dem Wort Gottes zu legen. Weiterhin wollen wir auch ausser-
halb des Trainingscamps die Jugend im Bereich „persönliche Evangelisation“ schulen 
und mit praktischen Einsätzen trainieren.  

Wir freuen uns immer wieder von Euch persönlich zu hören, der Segen Gottes sei mit 
Euch! 

 

 

Mike Chance in Aktion 


